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we'il wir rnit scinem Service nicht arfricdcn wa-

ren". sagt Tappeincr). Fraglich istjcdoch, ob dic
TCA-Freguenzen nmh einmal zu den günsrigcn
Koüditiorrßn (t6 Miltlonen Lire im Monat) zu
habcn sind.
7-rrcirc \lrrier*e : Die ütirol lFulc Crn$H cittiSf
sich mit don Inhaber von Video Bolzano 3l' Ro-
lando Boes.so" Das C€rüair, dass dcr ehcnuligc
Lätdtagfprlsident an cinem Vcrkeuf seirps Scn-
ders intcressiert wärc. wird seit Jahrcq kr.rlpor-

hat sich aber regelmäßig als falsch envie-
sen.
Cegen diese Variantc spnchr auch die ,.ethnopo-
l i t ische l-ogik": lst es denkbar, dass der einzige
rtr ircrr ischc Privalsender in Südtrrol att  eit te

,.dcutsche" Unternehtneryruppe verkaufl wirdl

Die dri t te Möglichkeit:  Mit dcnt neucn Rutrd-

tunkgeselz, das voraussichtlich in diesern Jahr
vonr Parlarnent verabschiedet wird, bekornmt
Südtirol aus rninderfreitenJrclitischen Lberlegun-
gor eine neue Frequenz für ein deutschsprachi-
ges Privatfcnrseherr zugereilt- Iiin entsprecbender
Crundsatz ist im staatlii:hcn Rundfunkgesctz
249197 e$lralten, und auch Gcspr:iche z-u'isthen
Landcsltauptruann Luts Dumwalder und Utl ter-
staatssekretär Vincenzo Vita sind in diese Rich-
tlng gelaufen. Sollte es dazu korruncn, srellt stclt
natürlich die spannende Frage, wem und nach
r,'elchen Kriterien diese Frequenz zugeteilt *'er-
clcn sol l .
-lappciner 

lässt durchblicken, dass sctne Partnc'r
arch arrf dies.ex Pferd geseur uxl d:e Zcit. tiic bis
zur \trabschiedung des Cesctzes verstreichcrt
iv i rd. nröglichenreise fal sclr eingcschäta haben.

Theorctirch dcntbar wäre noch eine vierte Va-
liarxe: S I , der neue S€flder, der auf der Freqtertz
von Teleregione aus-
:t('strirhlt $,ird und
nu ;\ugust seinc
Iät igkcit  aufgcnoru-
rurcu hat. biclct stid-
t irol hcule ein
..Fenster" von einer
lr:r lherr tr lcr qanzen
Sl t r r ide  ar r .
Di.' Eigentünrer von
S I sind: Claziano
Angeli. der fruhere
Skrrr lnläufer Er* ' in
Str ickcr, der Bnxner
\! irrschaftsberater
Fr;rrrz Pichler .  und
.Alr-r 

' Iabarcl l i .  
An-

gc' l i  rrrrd Str icker
srnd trereits Mitei-
Slriilrllcr der itr Auf-
lösrrng befindl ichcn

telcsüdtirol CnrbH mit je-
rveils 34 beziehungsweise
I I Prozent-
Alcx Tabarel l i ,  Hansdarnpf
in allen Cassen, war bereits
beirn TVS mil von dcr Par-
t ie (der ente deutschprachige Privatsender rst i t t
Konkurs geganeen) und hat vor drei Jahren dre
Frequenz der Teleselva GmbH an die telesüdtirol
GmbH verhökert. Dem Sender von Teieseh.a
wurde aber auf Verlangen des Postnrirtisteriutns
der Srccker hrraus gezngen.
Das könntejetzt auch Sl passieren: Der Sender
kann inr Augerrblick nur rnit Hilfe einer,.sosJxrr-
sr va" (einstweil r gen \rerfügung) serrt Progratttnr
ausstrahlen. Dass er eine reguläre Konzessiotr
bekornrnen wird, bezwrift ln Insider.
Angcli, ein emotionsloscr Gcschäftcmacher.
sicht das anders; ..Der Entwurf für das neue
Rundfunkgesetz liegt beirn Senat, darzus geht
hervor. dass al le Sender. die Problemc rtr i t  dt-t-
Kcnlession hrben. sa*ierr *'erden."
Auch fiir dcn Präsidenten der Edizioni regiorrali
srl, Erwin Stlkker, stcht fest, dass Sl bereits in
wenigen \\/ochcn ..voll durchstarten" rvir'd. lrlit
einer Stunde Eigenproduktion pro l-ag (Nach-
richten, Sportberichte und Tal*shor*'s) tm.1 er:reiri

51, dcr ecue Privatscrdcr
,Jn cfrnn Hanrt ffen rir
vo{ dorch"

Südtirol heirtc

,,En ProCrann ohnc Sender"

Mantelprograrnrn. das via Satcl l i t  vorr der Dcut-

schen Well-' und dertr !r'lusiksendcr Onvr
korntnl.
Der Vorteii' lnt Gegensalz zu den attderetr
deutschsprachigcn Sendcnr kostct dic Deutsche
'ü,'ellc dic AbuehLmer prabj-sch nichts \{öglich
ist das nur. weil sie eine öffenllich-reclrtliche Arr-
stalt ist. die mit Stcucrgcldent finanzien wird.

..F.ür i tai ien habe ich r i ie Erklusrvrechte".
frohlockt Tabarelli. ,,und darnit einen \/orsprunc

gegenäl'er allea ;lnrlr-rea, die fiir ihr lr&urrrlpro-
gramnr 20.0@ Lire pro Minure zahlen müssett."
Der Prograrnnlvcnrieb der Dcutschcn \\lelle in
Köln gibt FF auf tclefonische Anfi-age jedrrh zur
Auskunft,  dass ..D\\ '  grundsätzl ich keine Exkiu-
six'eclrte rerrlbl". '.rveil ura+t daßn it'.tertssien s€i,
von rnöglichst vielen ernpfangen zu \\'c-rdr-n-

Auch irrr \ tnrag, der zrvischen den Südtiroler
Fcnrsehlnachenr und DW ausgchartdclt w'urde,
f indet sich kein entsprechender Passus. f ]olgl ich
koili-te at'cli das netre sirrdtir<rl heutc, si*ltc es er-

ne Frt'qucnz und dic

notu'cndi{cn Geldgr'

ber f indgr.  d ic De ut-

sche \ \ 'c l lc  ausstra l r -

let.

D i c  Rcdak teu rc  r on

sr idt i ro l  heutc haberr

s ich rr r r lc |dcsscn . \b-
\ \ ' iu lc l l  t rnt l  St i l l -

sc hit' g rg6 n i ettdr*-i .

Au f  d i c  F raqc .  u i c

die Ausspraclrc arn

f)onnerslag rnit Lütl'-

ler  ver lauf ! r r  is t .

rnrrntc r\t ann* la \'tn-r -

t rvon:  , .Frag*n Sic

Löffler rxier Kaise r "

L ind Genrot  NiLtssner

übcr d ie Strrnt t tut tg t t r

der Rr'daktnn. .,Drc

ist grolJartig " r

Wer mit wem?

I

telesüdtirol GmbH

l ) ie  E igent r in rer  s :nd :  Peter  Schröcksnade l
(14 Pn:zent). Graztano Angeli (J4 Proe.-nt),
d ic  A lhcs ia  (21  Prozcnt )  und Erw in  St r i ckcr
( I I Prozent) Dic Aufgabe der telesiidtirol war
es, deur Fcnrschpro_;ekt südtirol heutc cine
Frequenz zur Vcrfugune zu stel len.
Die Tclcsciva GrrtbH vsn Alex Tabarclli hatie
einc l :rcqucnz, stand jedoch auf * '6qk3l1gqn

Bcrncn. Dcshalb u'urCc inr Venrag nri t  der
südtirol lrcute Gnrh[{ festgclegt, dass die tele-
südtirol GrnbH eine'n Ersatz besorgen l lruss,
sollte rni( der Frer:rircnz von Tcleselva nrchts
u'erclen So kanr cs dann auch. Als Ersatz kam
nur cirrc Freque'nz in Frage. jene von Angci is
Tclccornrncrciatc (TCIA).

südtirol heute GmbH

Die Eigcnti i r trer srnd Jakob'Iäppeiner. Otl trnar
Thalcr und dre Feratel ltalietl ror \1a:krn

Sch röck sn ad e I . ** r Pra s i dc r r t d cs |env a I ru n { s -

rates isl  der ORF-lnteldant in Nordtirol.  I lc l-
rnulh Kaiser Nols'errdig war dic (inindung dcr
südtirol heute Grnbl l  als Ersatz f i i r  den ORF.
ger*issorwaßeit als Blie{kastcnfirrua. \bn dr.r
Scndcfrequcnz bis hrn zur tcchrtrschcn Aussot-
rurrg und dcr Bürorrr icte l icf al les übcr dic tclc-
südtirol CrnbH. Die südtirol herrte Cmbll  ist
ruichts anderes als eine TV-Produktiorrsf inna
rnit ac ht Redak tetretr. erncr iüa-ck cn lli ldne rr n,
cinctn Studioregisseur trnd zwei Sek rc1ännnen,
die ein 

- l-V-Prograrnrn produzierten. rrärnlrclr
südtirol hcutc, drs r.orrr ORF bczahlt wird.


